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W O  S T E H E N  W I R

Am 25.September 2021 gründeten 11 Menschen den
Verein "Mein Sternenkind Miltenberg". Wir durften
in den Räumen der Firma A. Hock in Wörth zu Gast
sein und konnten bei den Vorstandswahlen alle
Posten besetzen. Ich finde es durchaus
bemerkenswert, dass alle Vorstandsämter durch
Frauen und Männer aus der ersten Stunde der 2019
gegründeten Selbsthilfegruppe kommen und damit
die Idee des Vereins mit mir weiter tragen. Wenn
wir also einen Jahresbericht des Vereins verfassen,
so muss auch immer über die Selbsthilfegruppe
berichtet werden. Sie ist die Keimzelle des Vereins. 


Dieser Jahresbericht umfasst die Monate
September - Dezember 2021. Wir werden an dieser
Stelle außerdem die Gelegenheit nutzen und die
drei Jahre der Selbsthilfegruppe Revue passieren
zu lassen.


In der Vorstandssitzung im August 2022 haben wir
die Weichen für die Arbeit im kommenden Jahr
gestellt. Dieses neue Konzept wollen wir im
folgenden auch vorstellen.


Herzliche Grüße



V E R E I N S G R Ü N D U N G

Jenniffer und Lukas Hartmann (Jenniffer - 1.
Vorsitzende)
Stefanie Hock (2. Vorsitzende)
Barbara Wohlmann (Kassiererin)
Jasmin Meyer (Schriftführerin)
Nadja Spörl (Beisitzerin)
Johannes und Vanessa Krott (Johannes -
Beisitzer, Vanessa - Kassenprüferin)
Katharina und Bernd Ziegler (Katharina -
Kassenprüferin)
Tamy Duval 

Am 25. September 2021 war es soweit. Nach einem
Jahr Vorbereitung, konnten wir die
Gründungsversammlung in den Räumen der Firma
A. Hock in Wörth abhalten.


Nach Beschluss der Satzung und Geschäftsordnung
wurde ein kompletter Vorstand gewählt. Zudem
konnten zwei Kassenprüferinnen gewählt werden. 


Die Gründungsmitglieder sind:





S E P T E M B E R  -  D E Z E M B E R

Nach der Vereinsgründung mussten zunächst
einige Formalitäten erledigt werden. Noch im
September konnten wir das Gründungsprotokoll
und die Satzung über den Notar beim
Registergericht einreichen. Leider hat die
Bearbeitung dort recht lange gedauert, so dass die
Eintragung und dann die Anerkennung als
gemeinnütziger Verein erst Anfang 2022 über die
Bühne gegangen ist.

In unserer Satzung ist verankert, dass unser
Vereinsvermögen im Falle einer Auflösung an den
Verein Donum Vitae Aschaffenburg e. V. geht. Aus
diesem Grund stand im November ein lang
vorgenommenes Gespräch zwischen unserer
ersten Vorsitzenden, Jenniffer Hartmann und dem
Team von Donum Vitae Aschaffenburg an. Es war
ein guter Austausch und als Resultat daraus sind
auch schon ein paar Familien nach einer Beratung
dort bei uns gelandet und umgekehrt haben wir
auch schon Hilfesuchende an diese Beratungsstelle
verwiesen.

Im Dezember 2021 war erstmals geplant, eine
eigene Andacht zum Worldwide Candle Lighting
Day am 2. Sonntag im Dezember anzubieten. Es
gab vom Verein aus eine Vorbereitungsgruppe,
bestehend aus Jasmin Meyer und Stefanie Hock,
die zusammen mit der ev. Pfarrvikarin Frau
Stephanie Mainka, der ev. Gemeinde Kleinheubach
eine kleine Andacht vorbereitet hatten. Aufgrund
der dann aufkommenden Coronasituation und der
damit zusammenhängenden Auflagen, hat sich der
Vorstand schweren Herzens entschieden, keine
Andacht durchzuführen.

Ebenso war im Dezember angedacht, eine kleine
Adventsfeier im Kreise des Vorstands abzuhalten.
Auch diese haben wir in den Frühsommer 2022
verschoben.

Vorstandssitzungen 2021: 11.10. und 23.11.
Themen: Jahresplanung 2022, Runder Tisch
Sternenkinder Deutschland, Worldwide Candle
Lighting Day, Umbau und Neugestaltung der
Website, Anschaffung T-Shirts für die
Vorstandschaft
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Die Idee eine Selbsthilfegruppe für Eltern, deren
Kind während der Schwangerschaft, Geburt oder
kurz danach verstirbt zu gründen, kam mir bereits
während unserer Familienauszeit in Australien
2017. Wir waren unterwegs um selbst zu heilen,
nachdem wir unseren Sohn Valentin Ende 2016 still
geboren und beerdigt hatten. Es sollte noch zwei
weitere Jahre dauern, bis die Idee umgesetzt
wurde.

Im Mai 2019 wurde die erste Domain
(www.meinsternenkindmiltenberg.com) gekauft
und die befreundete Grafikerin Barbara Hock
gefragt ob sie mir ein Logo für die Gruppe
gestalten kann. Das Logo war dann ein Geschenk
von ihr an uns. 
Im Juli 2019 habe ich das erste Mal veröffentlicht,
dass es ab Oktober eine solche Gruppe geben wird
und ich war erstaunt, welche Ressonanz ich damit
ausgelöst habe.

Beim generellen Aufbau und der Frage wie man das
richtig anfängt, waren die Kolleginnen der Gruppe
"Dein Sternenkind Rhein-Main" und die
Selbsthilfegruppenberatungsstelle des
Landratsamts eine große Hilfe.

Die "Gesundheitsmacher Miltenberg" spendeten
ihre gesammelten Einnahmen einer Aktion auf der
Miltenberger Michaelismesse an die Gruppe, die
bis dahin noch gar kein Konto hatte. Die
Anschubfinanzierung kam von Mainmetall, die der
Gruppe - obwohl wir keine Spendenquittung
ausstellen konnte, ein Startkapital aus ihrer
Weihnachtaktion zukommen lies. 

Durch einen wunderbaren Zufall kam es, dass ich
mit Tanja Munzinger-Rust ins Gespräch gekommen
bin und wir wurden eingeladen unsere
Gruppentreffen in den wunderschönen Räumen
des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes
abzuhalten.
Es folgten viele Erstgespräche und bald war die
Gruppe zusammen. Acht verschiedene Menschen,
Mütter und Väter haben sich zusammengefunden
um einen Raum zu schaffen, in dem ihr
verstorbenes Kind beweint und bedacht aber auch
Sorgen und Schönes ausgetauscht werden konnte.
Das erste Treffen fand am 17.10.2019 statt. Im
Dezember kam noch ein weiteres Elternpaar dazu
und es folgten parallel noch viele Mails mit
betroffenen Eltern, Telefonate und Betreuungen
von Familien auch außerhalb dieser Gruppe. Alles
ehrenamtlich, zu diesem Zeitpunkt allein und
neben Familie und Beruf. 
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Bis Mitte März 2020 hat sich die Gruppe monatlich
getroffen und war guter Dinge.  Dann kam Corona.
Im März 2020 wurde erstmals das Treffen
abgesagt. Ich musste mir überlegen, wie es weiter
gehen könnte.
Letztendlich wurden die Treffen ins Internet
gehoben und fanden ab dann virtuell via zoom
statt. Dankenswerterweise durfte die Gruppe
hierfür den Zoomzugang von Jenniffers
Arbeitgeber nutzen.

Parallel dazu gab es viele weitere Einzelkontakte
zu Eltern (meist Müttern) für die eine Gruppe nicht
oder noch nicht in Frage gekommen ist.

Im Juli konnte ein Treffen in Präsenz  stattfinden.
Im August folgte eine Sommerpause. Das
Septembertreffen hat noch in Präsenz stattfinden 
 können. Es kamen weitere Teilnehmende dazu.
Über die Homepage wurde unser Angebot
zunehmend schnell gefunden und so kam es, dass
auch einige Akutbegleitungen mit Hilfestellungen
bezüglich Bestattung und damit
zusammenhängenden Fragen geleistet werden
konnte.

Im Herbst 2020 entschied Jenniffer, dass es noch
zusätzlich zur Hauptgruppe eine weitere, zeitlich
auf 5 Treffen festgelegte, Regenbogengruppe
geben sollte. Drei Teilnehmende aus der
bisherigen Gruppe waren schwanger und
erwarteten ihr Regenbogenkind und damit stellten
sich neue Fragen und Ängste.  So gab es zeitweise
zwei Onlinegruppen.

Mittlerweile hatte Jenniffer mit bis zu 20
unterschiedlichen Personen mit der Erfahrung von
frühem Kindsverlust, Kontakt. 

Während der Phase des Lockdowns gab es viele
Postversände an die Gruppenteilnehmenden um
weiterhin gut im Kontakt zu bleiben.

2020 entstand auch die erste Idee aus der
Selbsthilfegruppe einen Verein zu machen um auch
gezielt Spenden anwerben zu können und das
Thema öffentlichkeitswirksam voranzubringen.
Zudem sollten die Aktivitäten auf mehrere
Schultern verteilt werden

Seit Beginn an bekommt jede teilnehmende Person
zum 3. Treffen ein Willkommensgeschenk.
Entweder eine Mutterfigur (siehe Bild oben) oder
ein Paar. Auch dafür werden die Spendengelder
verwendet.
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Die Selbsthilfegruppe hat sich auch unter den
erschwerten Bedingungen 2021 regelmäßig
getroffen.  
Aufgrund der Coronalage hat sich bereits im
Vorjahr eingespielt, dass ich um eine kurze
Anmeldung via Whats App bitten. Damit erhielt ich  
einen Überblick , wie viele Personen anwesend
sein wollen. Sollten mehr als 8 Personen kommen
wollen besteht die Möglichkeit in einen größeren
Raum im Jugendhaus St. Kilian auszuweichen um
alle notwendigen Abstände auch einhalten zu
können.
Die meisten der stattgefundenen Gruppentreffen
haben aber aufgrund der pandemischen Lage auch
2021 online via zoom stattgefunden. Das ist nicht
optimal - aber besser als gar keine Treffen. 

2021 waren regelmäßig bis zu 8 Personen in der
Selbsthilfegruppe zu Gast. Im Dezember gab es
einen Neuzugang.

Erstmals haben ich im August 2021 eine kreative
Sonderaktion angeboten. Wir waren zu Gast in der
Kreativwerkstatt von Simone Wild in Miltenberg

 und konnten dort Bilder malen und dabei ganz
niederschwellig ins Gespräch kommen. 

Ich merke, dass die Vernetzungsarbeit wirkt und
wir a) selbst angefragt werden, wenn es um frühen
Kindsverlust geht und b) jederzeit bei den
Partner:innen anfragen können, wenn es um
Fragen zum Mutterschutz, Fristen oder gesetzliche
Regelungen geht. 

2021 habe ich beschlossen, diese begleitende
Tätigkeit auf weitere fachliche Füße zu stellen und
werde 2022 mit der Ausbildung zur
Trauerbegleiterin nach BVT beginnen. 
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U N S E R E  V E R N E T Z U N G E N

Mitglied beim Runden Tisch
Sternenkind Deutschland
vernetzt mit Donum Vitae
Aschaffenburg e. V.
vernetzt mit Dagmar Weimer,
Aschaffenburg (Hebamme und
Psychologin, macht Akutbetreuungen)
vernetzt mit dem Sternenkindzentrum
Odenwald
vernetzt mit "Unsere Sternenkinder
Rhein-Main"
vernetzt mit "Verwaiste Eltern und
Geschwister München e. V." und seit
März 2022 auch Mitglied dort
vernetzt mit der Ehe- und
Familienseelsorge Region Untermain

Mein Sternenkind Miltenberg (e. V.) ist
 




vernetzt mit der Ehe- und
Lebensberatung der Caritas
Miltenberg
vernetzt mit der Nähgruppe Leander,
falls  wir Kleidung und Karten für
Trostpäckchen benötigen
vernetzt mit den "Kleinen Helden
Aschaffenburg"
vernetzt mit den Bestattern von
Pegasus und Brand Bestattungen






U N S E R E

U N T E R S T Ü T Z E R : I N N E N

Gesundheitsmacher Miltenberg (die ersten
Spender, noch vor wir aktiv wurden)
MainMetall, Bürgstadt (durch eine
Anschubspende waren die ersten beiden
Jahre unserer Aktivitäten gesichert)
Barbara Hock (www.hock-fotografie.de) - sie
hat uns unser Logo entworfen und es
gespendet
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Miltenberg, deren tolle Räume in
Kleinheubach wir mit nutzen dürfen
Frau Helmstetter - sie zaubert so
wunderbare Dinge aus Wolle, die wir den
Kleinsten anziehen können

Obwohl wir bis Februar 2022 keine
Spendenquittungen ausstellen durften, gab es
seit Gründung der Selbsthilfegruppe zahlreiche
Unterstützer:innen, durch die diese Arbeit für
die betroffenen Familien im Landkreis
Miltenberg erst möglich wird. Wir wollen die
Gelegenheit nutzen und diesen danken:






Nähgruppe Leander, Miltenberg
Frau Juli Hofmann, Annegret Schmitz,
Miriam Schnurr und Bettina Kneller, die so
wunderbar über uns berichtet haben und
uns damit auch bekannter gemacht haben.






RÜCKBILDUNGSKURS "LEERE WIEGE"
Ebenfalls ab Februar 2023 bieten wir in
Zusammenarbeit mit einer erfahrenen Hebamme
oder Übungsleiterin einen Rückbildungskurs
(kostenlos) für verwaiste Mütter an. Dieser Kurs
wird ermöglicht durch eine Spende von ALDI-SÜD.
Die Gruppe wird zum Thema Trauer von Jenniffer
Hartmann begleitet werden.

U N S E R E
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eine neue, feste Online-Trauergruppe, die
sich zeitlich begrenzt ab Februar 2023 8
Mal treffen wird. Hierfür wird Ende 2021
Werbung gemacht werden. Zielgruppe:
Eltern, die sich nur schwer einen Abend
freischaufeln können oder die aufgrund der
Entfernung nicht persönlich anwesend sein
können.
Ab März 2023 soll es eine neue, feste
Präsenz-Trauergruppe geben, die ebenfalls
einen festen Rahmen erhält.



Wir werden unser Angebot 2022 ausbauen:


Die Selbsthilfegruppe, von Jenniffer Hartmann
geleitet, wird Ende des Jahres auslaufen. 


FESTE GRUPPE(N)
Das Angebot wird übergehen in 

Geleitet werden beide Angebote von Jenniffer
Hartmann (Dipl.Sozpäd und Trauerbegleiterin
(BVT)







KREATIVE TRAUERGRUPPE
Bereits im Dezember 2022 wird das kreative,
offene Angebot für trauernde Eltern, die von einem
frühen Kindsverlust betroffen sind, starten. In
einer lockeren Atmosphäre kann hier gewerkelt
werden und mit anderen Betroffenen ins Gespräch
gekommen werden. Die verlorenen Kinder werden
dabei immer einen Platz haben.
Geleitet wird die Gruppe, die regelmäßig
vierteljährlich zusammenkommen wird von Nadja
Spörl und Barbara Wohmann (beide betroffene
Sternenmamas)



ONLINE ANGEBOTE
Alle Gruppenangebote beinhalten auch auf Wunsch
die Aufnahme in eine Mailingliste und Whats App
Austauschgruppe. So kann jederzeit kurzfristig
Kontakt aufgenommen werden.

Wir sind auch jederzeit über info@sternenkind-
mil.de zu erreichen und ermöglichen eine schnelle
Unterstützung in unserem Rahmen.

Zudem werden wir 2023 ein Online-
Trauergruppenangebot als geschlossene Gruppe
via Facebook aufbauen.

U N S E R E
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OFFENER TRAUERTREFF
Bereits ab Oktober 2022 wird es das
zusätzliche Angebot eines offenen Trauertreffs
geben. In lockerer Atmosphäre können sich
hier betroffene Eltern treffen und in einen
Austausch kommen. Geboten werden zudem
kleine Impulse für den Alltag in der Trauer.
Dieses Angebot wird vom Vorstand des Vereins
geleitet.

Tag für Sternenmamas, deren Verlust 10 oder
mehr Jahre zurück liegt
Workshop: "Gemeinsam tragen wir deine
Trauer" - Wie mit der Trauer anderer umgehen.
Achtsamer Umgang für An- und Zugehörige
Trauerwanderung 
Tag für Sternenpapas
Aktionsmonat Oktober (Oktober ist der
offizielle Gedenkmonat für Kinder, die während
der Schwangerschaft, Geburt oder kurz danach
verstorben sind)

(TAGES)VERANSTALTUNGEN
Für 2023 planen wir zudem verschiedene
Tagesveranstaltungen.Das können sein:



EINZELBEGLEITUNGEN
Für alle Personen, die den Weg zu uns
gefunden haben, besteht die Möglichkeit der
Einzelbegleitungen. Diese sind zu jeder Zeit
möglich und für die Eltern(teile) kostenlos. Die
Einzelbegleitungen bietet Jenniffer Hartmann,
Dipl.-Sozpäd., Trauerbegleiterin (BVT) und
betroffene Sternenmama an und erfolgt nach
Terminabsprache.

mailto:info@sternenkind-mil.de


MITARBEIT
Wenn Sie sich berufen fühlen aktiv in unserem
Verein mitwirken zu wollen, so freuen wir uns über
Ihre Mail. 
Handarbeit, Gruppenleitung, Gesprächsführung
oder Gestaltung, wären Bereiche, in die Sie sich
einbringen können. Wir freuen uns über eine
Nachricht unter info@sternenkind-mil.de

U N T E R S T Ü T Z U N G S -

M Ö G L I C H K E I T E N

SPENDEN
Damit wir unser Angebot für die betroffenen
Eltern weiterhin kostenlos anbieten können,
sind wir auf Spenden angewiesen. 
Eine gute Trauerbegleitung ist es uns wert,
diese auch mit einem Honorar auszugleichen.
Unsere Trauerbegleitung passiert durch
ausgebildete Personen und der Verein
übernimmt für die betroffenen Eltern die
Kosten.
Als gemeinnütziger Verein können wir
Spendenquittungen für Ihre Steuer ausstellen. die ihr Kind / ihre Kinder gerade eben erst

verloren haben und nicht wissen, was nun
passiert. Wir können Hilfestellung leisten und
so für wichtige Trittsteine bei der späteren
Trauerarbeit legen
die ihr Kind / ihre Kinder schon vor längerer
Zeit verloren haben und jetzt in ihrer Trauer
nicht mehr weiter kommen

DRÜBER REDEN
Nur, wenn Sie drüber reden, dass es uns gibt,
erreichen wir auch diejenigen Eltern, die noch
nicht von uns wissen.

Wir sind da für alle Eltern, 

Wir sind da für alle An- und Zugehörigen, die
Betroffenen helfen wollen, aber nicht wissen wie.



FÖRDER-/MITGLIED WERDEN
Sie können auch Fördermitglied im Verein
werden und so dazu beitragen, dass wir mit
einem regelmäßigen Einkommen kalkulieren
können. Informationen dazu finden Sie auf
unserer Homepage www.sternenkind-mil.de.


Als ordentliches Mitglied können Sie auch
unser Programm mitgestalten und dazu
beitragen, dass wir noch mehr Menschen
erreichen.

D A M I T  A L L  D A S

M Ö G L I C H  W I R D ,  

B R A U C H E N  W I R

I H R E  

U N T E R S T Ü T Z U N G

mailto:info@sternenkind-mil.de
http://www.sternenkind-mil.de/


Jenniffer Hartmann

Nadja Spörl
Stefanie Hock

Jasmin Meyer

Barbara Wohlmann
Johannes Krott





UNSER KONTO

DE56 7965 0000 0501 7455 25
Sparkasse Miltenberg-Obernburg

Bei Spenden bitte Name und Adresse angeben.



UNSERE HOMEPAGE

www.sternenkind-mil.de



KONTAKT

info@sternenkind-mil.de oder direkt
Vorname.Name@sternenkind-mil.de

http://www.sternenkind-mil.de/

